
Die Vorbereitungen für unser traditio-
nelles Lager laufen schon früh an. Wir 
informieren  die teilnehmenden Kinder 
darüber, wo wir hinfahren, was sie da 
antreffen werden und zeigen ihnen die 
Fotoalben der vergangenen Lager. Das 
Thema Bauernhof vermitteln wir ihnen 
auch durch verschiedene Sachbilderbü-
cher.
Einige Kinder haben auch ältere Ge-
schwister, die ihnen von den Lager-
Erlebnissen erzählen. Ebenso hängt ein 
Lagerkalender, auf diesem können die 
Kinder sehen wie viele Tage noch ver-
gehen, bis der Abfahrtstag ist. So sind 
sie sicher gut auf das Abenteuer vor-
bereitet.
Dieses Jahr reisen wir mit 14 Kindern, 
4 Betreuern und einer zusätzlichen Kö-
chin, meine Schwester Christine, ins 
Muulwurf-Lager.
Auf dem Wydhof in Flaach werden wir 
stets freundlich betreut von der Familie 
Bachmann.
Die Highlights des Lagers sind:
Das Beobachten des Melkens: Da sehen 
die Kinder genau, wie den Kühen die 
Milch am Melkstand abgezapft wird. 
Sie sehen die Handgriffe des Bauern 
und können den Weg der Milch durch 
die Leitung bis zum Kühltank nach-
vollziehen. Der freundliche Bauer und 
seine Kinder vom Nachbarhof erklären 
uns alles sehr geduldig und ausführlich.

Das Füttern der Rinder und Kälber: Sie 
sehen, dass die Kälber Milch bekom-
men und  sie diese, wie unsere Babys, 
mit einem Sauger trinken. Die Rinder 
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bekommen trockenes Futter, dieses wird 
vorgängig von der Heubühne herunter 
geworfen. Da die jungen Kühe sehr 
neugierig sind, kommen sie stets nahe 
ans Gehege und lassen sich immer wie-
der streicheln. (Das Muhen am frühen 
Morgen ist auch nicht zu überhören.)

Die Traktoren: jedes Mal, wenn ein 
Traktor vorbeifährt, wird im Spiel inne 
gehalten und darüber diskutiert, wel-
chen Zweck die angehängte Maschine 
wohl erfüllen soll.

Das Baden und Planschen im Pool: alle 
Kinder geniessen das kühle Nass beim 
Plantschen, Spritzen und Tauchen.

Springen auf dem Trampolin: bei diesen 
grossen Trampolinen macht es beson-
ders Spass, da sie zu zweit springen 
können und hohe Sprünge gelingen. 
Dies machen alle Kinder beinahe uner-
müdlich.
Die jungen Kätzchen streicheln und hal-
ten dürfen: Frau Bachmann brachte uns 
jeden Tag die fünf kleinen Kätzchen, 
die wir streicheln und halten durften. 

Das gemeinsame Bauernhof-Abenteuer 
ist für die Kinder ein eindrückliches Er-
lebnis. Wir haben auch danach stets 
das Gefühl, sie sind in dieser Zeit «grös-
ser» und selbstbewusster geworden.
Falls ihr, liebe Eltern mit euren grossen 
und kleinen Kindern, den Wydhof sel-
ber erleben möchtet, hier die Adresse: 
www.wydhof.ch  
Mit lieben Grüssen Barbara
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Wir wünschen 
euch schöne und 
erholsame Ferien 
und wir freuen 
uns wieder auf 
euch.

Euer Muulwurf-
Team
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Unglaublich wie schnell die Zeit ver-
geht. Nach einem Jahr Praktikum und 
drei Jahren Lehre neigt sich meine Zeit 
im Muulwurf langsam dem Ende zu.

Ich durfte viel Zeit mit tollen Kindern 
verbringen, welche mir sehr ans Herz 
gewachsen sind. Das super Team und 
die tolle Zusammenarbeit werden mir 
ebenso positiv in Erinnerung bleiben.

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
Euch allen ganz herzlich für euer Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit 
bedanken. 

Ich werde ab Sommer ein Au Pair-Jahr 
in Amerika machen, bei welchem die 
vielen Erfahrungen, die ich hier sam-
meln durfte sicher auch von Nutzen 
sein werden.

Alles Liebe
Nadine

Während des 10. Schuljahres habe ich 
eine Bewerbung an die Kinderkrippe 
Muulwurf geschrieben. Ich freute mich 
sehr, dass ich drei Tage schnuppern 
durfte.
Noch grösser war die Freude, als Sie 
mir nach dem Schnuppern ein Prakti-
kum angeboten haben. Zu Beginn des 
Praktikums, hatte ich Sprachschwie-
rigkeiten, weil wir in der Schule Hoch-
deutsch gelernt haben und die Kinder 
Mundart sprechen. Mit der Zeit lernte 
ich viele Wörter und Ausdrücke dazu.
Die Mitarbeitenden haben mir immer 
geholfen, wenn ich etwas nicht wusste 
oder etwas nicht verstanden habe. 
Die Kinder vertrauten mir schnell und 
die Arbeit mit den Kindern gefällt mir 
sehr gut. Das Team ist freundlich und 
hilfsbereit. Da ich im Muulwurf gern 
weiterarbeiten wollte, habe ich mich 
um die Lehrstelle beworben. 
Ich habe mich sehr gefreut, über die 
Zusage für die Lehrstelle.
Ich bin gespannt und freue mich auf 
neue Herausforderungen in der Lehre 
als FaBeK. 

Liebe Grüsse, Lilaw Mohamad 

Liebe Nadine, wir gratulieren dir zur er-
folgreich bestandenen Lehre als Fach-
frau Betreuung Fachrichtung Kinderbe-
treuung EFZ . Vier Jahre warst du  im 
Muulwurf und hast bei den Heugüm-
pern deine Ausbildung absolviert. Du 
warst immer eine motivierte und zuver-
lässige Lernende die vom ganzen Team 
sehr geschätzt wurde. Nun, liebe Nadi-
ne, zieht es dich in die weite Welt hi-
naus, genauer gesagt nach Denver Co-
lorado. Für dein Au-pair-Jahr wünschen 
wir dir alles Gute und natürlich eine 
spannende und  erlebnisreiche Zeit. Für 
deinen unermüdlichen Einsatz, danken 
wir dir von ganzem Herzen!  

Liebe Lilaw, du wirst nun den Platz von 
Nadine einnehmen und die Ausbildung 
als FaBe bei uns im Muulwurf absolvie-
ren. Auf die Zusammenarbeit mit dir 
in den kommenden drei Jahren freuen 
wir uns sehr, und wünschen dir einen 
guten Start in deine Ausbildung. Für 
deinen engagierten Einsatz, den du bis 
jetzt im Muulwurf geleistet hast, möch-
ten wir uns auch bei dir ganz herzlich 
bedanken.

Ein Jahr hört sich lange an, aber die Zeit 
ist sehr schnell vergangen. In diesem 
Jahr habe ich so viel gelernt und erlebt, 
das werde ich nie vergessen. Ich konnte 
ein Jahr lang in einem Team arbeiten, 
das mir das Gefühl gab, in einer kleinen 
Familie zu sein. Das Muulwurf-Lager 
auf dem Bauernhof Wydhof war mein 
absolutes  Highligh, welches ich immer 
in schöner Erinnerung behalten werde.   
Nach den Sommerferien werde ich ein 
weiteres Praktikum in einer Kita in Zü-
rich Affoltern absolvieren und freue 
mich, auf die neue Herausforderung.
 
Das Muulwurf-Team und die Kinder 
werde ich sehr vermissen und wünsche 
Ihnen alles Gute.

Euer Maikel

Auch dir lieber Maikel ein herzliches 
Dankeschön  von uns allen für deinen 
Einsatz im Muulwurf. Deine Fussball-
begeisterung färbte natürliche auch 
auf die einen oder anderen Kinder ab, 
was uns ein sportliches Muulwurfjahr 
bescherte. Aber auch mit deiner Ruhe 
und Geduld die du stets für die Kinder 
aufbringen konntest, hast du uns be-
eindruckt. An deinem neuen Arbeitsort 
wünschen wir dir weiterhin viel Glück 
und Erfolg.

S`Muulwurfteam

Abschied
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Feuerwehrbesuch 

Am Dienstagnachmittag den 20. Juni, 
dürfen die ältesten Kinder bei der 
Feuerwehr einen Besuch machen. Ein-
gecremt und mit Sonnenhüten mar-
schieren wir los. Einige Kinder warten 
bereits mit ihren Mütter vor dem Feu-
erwehrgebäude. Pünktlich um 14:00 
Uhr geht es los. Wir sitzen in einem 
Sitzungsraum und hören gespannt zu, 
was uns Herr Bauert erzählt. Er erklärt 
uns, was wir machen müssen falls ein 
Notruf eingeht. Wir teilen uns in drei 
Gruppen auf und jede Gruppe darf 
mit einem Feuerwehrmann mit. Als er-
stes schauen wir uns an was ein Feu-
erwehrmann alles anziehen muss. Die 
Kleidung steht so bereit, dass sich die 
Feuerwehr innerhalb von 20 Sekun-
den anziehen kann. Zwei Kinder dür-
fen die Kleidung anprobieren, doch die 
scheint ziemlich schwer und heiss zu 
sein. Nun gehen wir nach draussen zu 
einem Feuerwehrauto. Alles was sich 
im Auto befindet dürfen wir uns an-
sehen. Es hat Sauerstoffflaschen, klei-
ne Schläuche, grosse Schläuche, einen 
grossen Wassertank und vieles mehr. 
Nun geht es weiter zum nächsten Feu-
erwehrauto. Die Kinder dürfen sich 
reinsetzten und selber Erkundigungen 

anstellen. Ein Kind hat schon die Hupe 
am Sicherheitsgürtel entdeckt und aus-
probiert. Diese benützt die Feuerwehr 
zum Kommunizieren. Wir konnten 
viele verschiedene Feuerwehrautos und 
weitere wichtige Geräte ansehen und 
auf alle unsere Fragen bekommen wir 
eine Antwort. Nach dem Rundgang, 
machen wir eine kurze Trinkpause und 
schon geht es wieder weiter. Draussen 
steht das grosse Feuerwehrauto mit der 
Drehleiter bereit, über welche die Kin-
der klettern dürfen. Wer will darf mit 
dem richtigen Wasserschlauch spritzen. 
Es hat auch ein «Wasserspiel» bei dem 

Frühlingsbrunch 

Die «Bibeli» sind da!

Wie jedes Jahr besuchen uns die «Bi-
beli» traditionsgemäss über Ostern. Die 
Vorfreude ist riesig und das vorüberge-
hende Zuhause für die «Bibeli» wurde 
bereits liebevoll eingerichtet. 
Gespannt warten alle Kinder bis die 
frisch geschlüpften «Bibeli» eintreffen. 
Die Kinder freuen sich sehr, als alle das 
leise piepsen hören und das Büro von 
Evelyn ist innert paar Minuten voll mit 
grossen glänzenden Kinderaugen.
Noch etwas erschöpft legen sich die 
kleinen Tierchen unter die Wärmelam-
pe und ruhen sich für den bevorstehen-
den Tag aus.

Am nächsten Morgen dürfen wir die 
flauschigen Bibeli zu uns auf die Grup-
pen nehmen. Sie werden 1-2 Mal pro 

Tag liebevoll in den Händen gehalten 
und gestreichelt. Es macht riesen Spass 
ihnen beim Umherhüpfen und Spielen 
zuzuschauen und sie zu beobachten, 
wie sie jeden Tag wachsen.

Die Entwicklung der Bibeli  halten wir 
mit Fotos fest und thematisieren gleich-
zeitig den achtsamen Umgang mit Tie-
ren. 

Im Namen von uns allen, möchten wir 
uns bei Ruben Reinhard für die Bibeli 
bedanken! Es ist für die Kinder ein sehr 
bereicherndes Erlebnis, mit diesen auf-
geweckten Tieren eine spannende Zeit 
zu verbringen :)!
 
Liebe Grüsse Jeannine 

ein Kind pumpen muss und das ande-
re mit dem Schlauch das Feuer löschen 
kann. Gelingt dies, leuchtet die blaue 
Lampe auf. Einige Kinder sind von Kopf 
bis Fuss nass, was bei dem heissen Wet-
ter eine willkommene Abkühlung ist. 
Zum Schluss versammeln wir uns alle 
auf der Drehleiter für ein Gruppenfo-
to und die Kinder bekommen noch ein 
tolles Feuerwehrbüchlein. Zum Schluss 
darf unser Geburtstagskind Malou 
noch die Sirene anschalten. Huiii...zum 
Glück halten wir alle unsere Ohren zu. 
Vielen Dank liebe Feuerwehr, das war 
ein toller Nachmittag!   Elisa

Abschiedsbrunch im Holzwurm

Liebe zukünftige Kindergartenkinder 
Andrin, Elan, Felix, Goncalo, Iara, Lau-
rin, Lily, Mafalda, Matilda, Mischa, Nael 
Ramin, Samira und Zahra. Jetzt ist eure 
Muulwurfzeit schon wieder vorbei – 
unglaublich! Wir durften euch durch 
eine ereignisreiche Zeit begleiten und 
können es kaum fassen, dass ihr nun 
schon so gross seid und bereits in den 
Kindergarten kommt. Mit etwas Weh-
mut sagen wir euch tschüss, denn ihr 
wahrt eine wirklich tolle Truppe.

Bei euren Eltern möchten wir uns von 
ganzem Herzen bedanken für den sehr 
feinen und gemütlichen Abschieds-
brunch und natürlich auch für die «Fi-
nanzspritze». Wir haben uns riesig da-
rüber gefreut und können nun damit 
unseren Teamausflug etwas «aufpep-
pen».

Nochmals vielen herzlichen Dank für 
die tolle Zeit mit euch allen!
S `Muulwurfteam

Am Samstag, 13. Mai, fand unser tradi-
tioneller Frühlingsbrunch im Muulwurf 
statt. Dieses Jahr haben wir zum Thema 
«Kultur» einen Brunch organisiert. Alle 
Eltern waren herzlich dazu eingeladen, 
Spezialitäten ihres jeweiligen Landes 
mitzubringen. 

Viele feine Sachen wurden mitge-
bracht. Von Momos aus Tibet bis hin zu 
Platano frito aus der Dominikanischen 
Republik fanden den Weg zu uns in 
den Muulwurf. Durch Flaggen der je-
weiligen Länder, konnte man erken-
nen, was man alles zur Auswahl hatte.  
Zusammen mit den Kindern, wurde 

eine schöne Deko für den Brunch geba-
stelt, die dazu einlud, sich hinzusetzen 
und den Morgen zu geniessen.

Dank Wetterglück könnten wir die Zeit 
auch im Garten geniessen, was vielen 
Kindern richtig Spass machte. 

Die Stimmung, das Essen und das Wet-
ter, war sehr gut und alle gingen wir 
zufrieden nachhause.  

Wir möchten uns bei allen für den 
schönen Morgen und die wunderbare 
Unterstützung bedanken.
Janine.G


